Der Satz des Pythagoras – ein Beispiel für gemeinsames Lernen (Leitfaden Seite 10)

4. Arbeitsbogen (ICH – DU – WIR, Leitfaden Seite 14 und 15)

Die Ergebnisse der dritten Aufgabe (Leitfaden Seite 14)

Formuliere die Zusammenhänge, die du erkannt hast, in vollständigen Sätzen.

könnten nach dem Sammeln in der Plenumsphase sein:

( Wenn das Dreieck spitzwinklig ist (( < 90°), dann ist der Flächeninhalt von A1 + A2 kleiner als der Flächeninhalt von A3.

( Wenn das Dreieck stumpfwinklig ist (( > 90°), dann ist der Flächeninhalt von A1 + A2 größer als der Flächeninhalt von A3.

( Wenn das Dreieck rechtwinklig ist (( = 90°), dann ist der Flächeninhalt von A1 + A2 gleich dem Flächeninhalt von A3.
In der Weiterarbeit findet nun die Fokussierung auf die Beziehung der Flächeninhalte der Quadrate über den Seiten im rechtwinkligen Dreieck statt. Es geht darum, diese auf Allgemeingültigkeit zu untersuchen bzw. nachzuweisen.
Die unterschiedliche Vorgehensweise auf den verschiedenen Anforderungsebenen wird durch die im Folgenden bereitgestellten Arbeitsblätter dokumentiert. Gerade wegen der unterschiedlichen Aufgabenstellungen ist eine Bearbeitung nach der kooperativen Methode ICH – DU – WIR ertragreich.

Die Hinweise auf bzw. für die jeweilige Anforderungsebene
dienen an dieser Stelle nur zur Information der Lehrkräfte. Vor dem Ausdrucken der Arbeitsbögen sollten die blau gedruckten Hinweise entfernt werden.

Das Ausdrucken bzw. Kopieren sollte ohne Skalieren (in 100% Größe) erfolgen, um die Längenmaße der Vorlagen zu erhalten.

Auf Anforderungsebene des ESA erfolgt der Nachweis der Gültigkeit im rechtwinkligen Dreieck exemplarisch.

Bearbeite die Aufgabe zunächst allein. Wenn du die Dreiecke gezeichnet und die Überprüfung ausgeführt hast, diskutiere mit deinem Nachbarn oder deiner Nachbarin.
Aufgabe

Zeichne folgende Dreiecke:

a = 3 cm,
b = 4 cm, 
c = 5 cm

a = 10 cm, 
b = 6 cm, 
c = 8 cm

a = 12 cm, 
b = 13 cm, 
c = 5 cm

a = 12 cm, 
b = 9 cm, 
c = 15 cm

Überprüfe: Der Flächeninhalt des größten Quadrats ist genau so groß wie der Flächeninhalt der beiden kleineren Quadrate zusammen.
Anforderungsebene des MSA:

Die Lernenden begründen die Allgemeingültigkeit des Satzes des Pythagoras im rechtwinkligen Dreieck mit einem Plausibilitätsbeweis.

Dieses sollte ohne Verwendung mathematischer Symbolik aktiv handelnd (enaktiv) durchgeführt werden.

Die Lernenden erhalten das abgebildete Material. Sie arbeiten mit diesem Material zuerst allein, anschlie​ßend wird kooperiert.

Bearbeite das Puzzle zunächst allein. Wenn du die Puzzleteile ausgelegt und einen Zusammenhang herausgefunden hast, diskutiere mit deinem Nachbarn oder deiner Nachbarin. 

Aufgabe:
Schneide die Dreiecke auf dem Arbeitsblatt aus. Lege jeweils vier Dreiecke in jedes vorgegebene Quadrat.

Dabei sollen in beiden Dreiecken zusammen drei neue kleinere Quadrate sichtbar werden. Beschrifte diese mit A1, A2 und A3. Finde einen Zusammenhang zwischen A1, A2 und A3.
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Die Interpretation der Lösung erzwingt ein zweischrittiges Vorgehen:

1. A1+A2=A3 (Der „Rest“ in jedem großen Quadrat besteht aus vier rechtwinkligen Dreiecken.)

2. Die Seitenlängen der drei Quadrate A1, A2 und A3 entsprechen den Seitenlängen des rechtwinkligen Dreiecks. (Dies sollte sichtbar gemacht werden.)

[image: image10.wmf]
Um die Zusammenhänge zwischen den Seitenlängen der Quadrate mit den Längen der Dreieckseiten entdecken zu können, gibt die Lehrkraft bei Bedarf Impulse nach dem Prinzip der minimalen Hilfe.
Anforderungsebene des ÜOS:

Bearbeite die Aufgabe zunächst allein. Wenn du die Aufgabe gelöst hast, diskutiere mit deinem Nachbarn oder deiner Nachbarin.
Aufgabe
1. Zeichne wie im Beispiel ein beliebiges rechtwinkliges Dreieck und benenne die Seiten.

2. Zeichne das Quadrat über der längsten Seite.

3. Zeichne das rechtwinklige Dreieck jetzt über jeder Quadratseite. Es entsteht ein großes Quadrat.
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4. Bestimme den Flächeninhalt des äußeren Quadrats.

5. Bestimme den Flächeninhalt der Dreiecksflächen.

6. Bestimme den Flächeninhalt des inneren Quadrats.
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4. Äußeres Quadrat:
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5. Dreiecksflächen:
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6. Inneres Quadrat:  a)
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    b)
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Zur Bearbeitung der Aufträge 4. bis 6. ist folgende Denkleistung schrittweise zu erbringen:

( Die Bezeichnungen müssen durchgängig ergänzt werden, wo die jeweiligen Seitenlängen sich wiederholen.

( Aufstellen der Terme zu Berechnung der Flächeninhalte des äußeren und des inneren 
Quadrats.

( Umformung des Produktterms in einen Summenterm (1. Binomische Formel)

( Bestimmen des Flächeninhalts der vier rechtwinkligen Dreiecke (2-er Rechtecke).

( Erkennen, dass gilt: 
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( Übertragen der Erkenntnis auf das Ausgangsdreieck durch Ergänzen der Quadrate über den entsprechenden Seiten.

Auf allen drei Anforderungsebenen bietet sich das Arbeiten nach dem Ich-Du-Wir-Prinzip an, d. h. die Lernenden setzen sich zuerst individuell mit dem Arbeitsauftrag auseinander (Ich), stellen in der an​schließenden Partnerarbeit ihre Überlegungen vor und tauschen sich diesbezüglich aus (Du). In der nächsten Phase präsentieren die Lernenden im Plenum (Wir) ihre Vorgehensweisen auf den drei An​forderungsebenen. Dabei ist mit der Anforderungsebene ESA zu beginnen. (Prozesskontext: Überzeu​gen / Darstellen)

Erst nach der Präsentation erfolgt die Begriffszuweisung Hypotenuse (längste Seite, liegt dem rechten Winkel gegenüber) und Katheten (die beiden Katheten schließen den rechten Winkel ein) im recht​winkligen Dreieck.

Besonderer Wert ist auf eine auf die Anforderungsebenen zugeschnittene eigenständige Versprach​lichung zu legen.
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